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SICHERHEITSDATENBLATT
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH). 
Einstufungen gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 
Druckdatum 01 Aug 2024

1.  BEZEICHNUNG DES STOFFES BZW. DES GEMISCHES UND DES UNTERNEHMENS 

1.1.  Produktname: 
D10-Ethylbenzene

1.1.  Artikelnummer: 
691625

1.2.  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs 
Identifizierte:                              Laborchemikalien
Verwendungen:                         R&D

1.3.  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
HPC Standards GmbH
Am Wieseneck 7

04451 Cunnersdorf
Deutschland

Tel. +49 34291 3372-36
Fax. +49 34291 3372-39
contact@hpc-standards.com

1.4.  Notrufnummer
HPC Standards Tel. +49 34291 3372-36 
Diese Nummer ist nur zu den Bürozeiten erreichbar.

2.  MÖGLICHE GEFAHREN 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aspirationsgefahr Kategorie 1 - (H304)
Akute Toxizität - Inhalativ (Dämpfe) Kategorie 4 - (H332)
Karzinogenität Kategorie 2 - (H351)
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) Kategorie 2 - (H373)

2.2.  Etiketteninhalt
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

2.2.1.  Piktogramm

2.2.2.  



HPC Standards GmbH
Am Wieseneck 7

04451 Cunnersdorf
Phone 0049 34291 3372-36

Fax 0049 34291 3372-39
www.hpc-standards.com

contact@hpc-standards.com Seite 2/8

Signalwort Gefahr
Gefahrenhinweise
H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein
H332 - Gesundheitsschädlich bei Einatmen
H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen
H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition
H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar
Sicherheitshinweise - Verordnung (EG) §28, Nr. 1272/2008
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen
P260 - Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen
P280 - Schutzhandschuhe/Schutz-kleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen
P301 + P310 - BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen
P331 - KEIN Erbrechen herbeiführen
P370 + P378 - Bei Brand: Trockenchemikalie, CO2, Sprühwasser oder alkohol-beständigen Schaum zum Löschen
verwenden
P403 + P235 - An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten

3.   ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
Ethylbenzene

3.1.1.  Formel
C8D10

3.1.2.  Molekulargewicht (g/mol)
116.23

3.1.3.  CAS-Nr. 
25837-05-2

4.  ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Empfehlung
Dieses Sicherheitsdatenblatt ist dem behandelnden Arzt vorzuzeigen. BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. Umgehende medizinische Behandlung ist erforderlich.

Einatmen 
Bei Atemstillstand künstliche Beatmung verabreichen. Ärztliche Hilfe hinzuziehen. An die frische Luft bringen. Eine
Aspiration in die Lunge kann zu schweren Lungenschäden führen. Unmittelbare Berührung mit der Haut vermeiden. Bei
Mund-zu-Mund-Beatmung einen Berührungsschutz verwenden. Bei Atembeschwerden (sollte geschultes Personal)
Sauerstoff verabreichen. Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. Lungenödem kann verzögert auftreten.

Augenkontakt 
Sofort gründlich mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch unter den Augenlidern. Augen während des
Ausspülens weit geöffnet halten. Betroffenen Bereich nicht reiben.

Hautkontakt
Sofort mit Seife und viel Wasser abwaschen und kontaminierte Kleidung und Schuhe ausziehen.

Verschlucken 
KEIN Erbrechen herbeiführen. Mund ausspülen. Niemals einer bewusstlosen Person
Wasser geben. BEI VERSCHLUCKEN BESTEHT ASPIRATIONSGEFAHR - KANN IN DIE
LUNGE GELANGEN UND DORT SCHÄDEN VERURSACHEN. Bei spontanem Erbrechen
Kopf unterhalb der Hüften halten, um Aspiration zu verhindern. Sofort ärztlichen Rat
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers Alle Zündquellen entfernen. Sicherstellen, dass ärztliches Personal über den (die)
beteiligten Stoff(e) unterrichtet ist, Maßnahmen zum eigenen Schutz trifft und eine
Ausbreitung der Kontaminierung vermeidet. Vorgeschriebene persönliche
Schutzausrüstung verwenden. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 8. Einatmen
von Dämpfen oder Nebel vermeiden. Unmittelbare Berührung mit der Haut vermeiden. Bei
Mund-zu-Mund-Beatmung einen Berührungsschutz verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome 
Atembeschwerden. Husten und/oder Keuchen. Benommenheit.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Hinweis an den Arzt 
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Wegen der Gefahr der Aspiration, sollte kein Erbrechen und keine Magenspülung
durchgeführt werden, wenn das Risiko nicht durch die Gefahr weiterer toxischer Stoffe
gerechtfertigt ist

5.  MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel 
Trockenlöschmittel. Kohlendioxid (CO2). Sprühwasser. Alkoholbeständiger Schaum.

Großbrand
ACHTUNG: Verwendung von Sprühwasser bei der Brandbekämpfung kann unwirksam sein.

Ungeeignete Löschmittel
Ausgetretenes Material nicht durch Hochdruckwasserstrahl verteilen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren, die von dem Stoff ausgehen
Entzündungsgefahr. Produkt und leeren Behälter von Hitze und Zündquellen fern halten. Im Brandfall Behälter mit
Sprühwasser kühlen. Feuerrückstände und kontaminiertes Feuerlöschwasser muss gemäß den lokalen Bestimmungen
entsorgt werden.

5.3. Hinweise fu r die Brandbekämpfung
Spezielle Schutzausrüstung und Vorsichtsmaßnahmen für zur Brandbekämpfung
Löschtrupps müssen umgebungsluftunabhängige Atemschutzgeräte und vollständige
Einsatzkleidung tragen. Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

6.  MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausru stungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
Einatmen von Dämpfen oder Nebel vermeiden. Vorgeschriebene persönliche
Schutzausrüstung verwenden. Ausreichende Belüftung sicherstellen. Mitarbeiter in sichere
Bereiche evakuieren. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 8. Berührung mit Haut,
Augen und Kleidung vermeiden. Personen vom Verschütteten/der Leckage fernhalten und
auf windzugewandte Seite schicken. Alle Zündquellen ENTFERNEN (nicht Rauchen, keine
Funken oder Flammen im unmittelbaren Umgebungsbereich). Flammenrückschlag
beachten. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Alle Werkzeuge zur
Handhabung des Produkts müssen geerdet sein. Ausgetretenes Material nicht berühren
und nicht hindurchlaufen.

Sonstige Angaben 
Siehe Schutzmaßnahmen, die in den Abschnitten 7 und 8 aufgeführt sind. Bereich lüften.

Einsatzkräfte 
In Abschnitt 8 empfohlene persönliche Schutzausrüstung verwenden.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Umweltschutzmaßnahmen
Siehe Schutzmaßnahmen, die in den Abschnitten 7 und 8 aufgeführt sind. Weitere
Leckagen oder Verschütten vermeiden, wenn gefahrlos möglich. Nicht in die Kanalisation
oder Gewässer gelangen lassen

6.3. Methoden und Material fu r Ru ckhaltung und Reinigung
Methoden für Rückhaltung
Leckage stoppen, sofern dies gefahrlos möglich ist. Ausgetretenes Material nicht berühren
und nicht hindurchlaufen. Zur Reduzierung von Dämpfen kann ein dampfunterdrückender
Schaum eingesetzt werden. Verschüttetes weiträumig eindämmen, um Ablaufwasser
aufzufangen. Nicht in Abflüsse, Kanalisation, Gräben und Gewässer gelangen lassen. Mit
Erde, Sand oder anderem nicht brennbarem Material aufsaugen und zur späteren Entsorgung in Behälter füllen.

Verfahren zur Reinigung
Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Eindämmen. Mit inertem,
absorbierenden Material aufsaugen. Aufnehmen und in entsprechend gekennzeichnete Behälter überführen.

Vermeidung sekundärer Gefahren
Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich
reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Verweis auf andere Abschnitte
 Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 8. Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 13
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7.  HANDHABUNG UND LAGERUNG 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang Mit einer guten Arbeitshygiene und Sicherheitstechnik handhaben. Bei unzureichender
Belüftung Atemschutzgerät anlegen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Einatmen von Dämpfen oder Nebel
vermeiden. Persönliche Schutzausrüstung verwenden. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und
anderen Zündquellen
fernhalten. Nicht rauchen. Behälter, in denen dieses Material transportiert wird, müssen
geerdet und verschlossen sein, um eine statische Entladung, ein Feuer oder eine Explosion
zu verhindern. Mit lokaler Absaugung verwenden. Funkensichere Werkzeuge und
explosionssichere Ausrüstung verwenden. In Bereichen aufbewahren, in denen eine Sprinkleranlage installiert ist. Gemäß
Anweisungen der Packungsbeilage verwenden. Berührung mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden

Allgemeine Hygienevorschriften
Berührung mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Vor Pausen und
nach der Arbeit die Hände waschen. Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Regelmäßiges Reinigen der Ausrüstung, des
Arbeitsbereichs und der Kleidung wird empfohlen. Hände vor Pausen und unmittelbar nach dem Umgang mit dem Produkt
waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beru cksichtigung von Unverträglichkeiten
Lagerbedingungen
Für genaue Lager- und Transporttemperaturen bitte das Analysenzertifikat des Herstellers beachten. Nur im
Originalbehälter aufbewahren, falls keine abweichenden Angaben im CoA aufgeführt sind. Darf nicht in die Hände von
Kindern gelangen. Behälter gut verschlossen halten und an einem trockenen, kühlen und gut belüfteten Ort lagern. Von
Hitze, Funken, Flammen und anderen Zündquellen fernhalten (d. h. Zündflammen, Elektromotoren und statischer
Elektrizität). In korrekt gekennzeichneten Behältern lagern. Nicht in der Nähe von brennbaren Materialien lagern. In
Bereichen aufbewahren, in denen eine Sprinkleranlage installiert ist. Gemäß den spezifischen nationalen Vorschriften
aufbewahren. Gemäß den
örtlichen Vorschriften lagern. Unter Verschluss aufbewahren. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren

TRGS 510 Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern
Lagerklasse (TRGS 510) 3. LGK3 - Flammable liquids.

7.3. Spezifische Endanwendungen Risikomanagementmaßnahmen (RMM) 
Die erforderlichen Informationen sind in diesem Sicherheitsdatenblatt enthalten.

8.  BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
8.1. Zu u berwachende Parameter
Expositionsgrenzen Europäische Union
TWA: 100 ppm
TWA: 442 mg/m3
STEL: 200 ppm
STEL: 884 mg/m3

Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung (Derived No Effect Level)
Es liegen keine Informationen vor.

Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC, predicted no effect concentration)
Es liegen keine Informationen vor.

9.  PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Physikalischer Zustand Flüssigkeit
Aussehen Flüssigkeit
Farbe farblos
Geruch Aromatisch.
Geruchsschwelle Es liegen keine Informationen vor

Schmelzpunkt / Gefrierpunkt -95 °C 
Siedebeginn und Siedebereich 136 °C 
Entzündlichkeit Keine Daten verfügbar
Entzündlichkeitsgrenzwert in der Luft
Obere Entzündbarkeits- oder
Explosionsgrenze
7.8 %vol ; 340 g/m3
Untere Entzündbarkeits- oder
Explosionsgrenze
1 5 vol ; 43 g/m3
Flammpunkt 21 °C 
Selbstentzündungstemperatur 430 °C 
Zersetzungstemperatur 
pH-Wert Keine Daten verfügbar 
pH (als wässrige Lösung) Keine Daten verfügbar 
Viskosität, kinematisch Keine Daten verfügbar 
Dynamische Viskosität Keine Daten verfügbar 
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Wasserlöslichkeit 0.17 g/l @ 25 °C
Löslichkeit(en) Keine Daten verfügbar 
Verteilungskoeffizient 3.15 
Dampfdruck 9.79 hPa @ 20°C
Relative Dichte 0.87 @ 20 °C
Schüttdichte Keine Daten verfügbar
Flüssigkeitsdichte Keine Daten verfügbar
Relative Dampfdichte 3.66 Keine bekannt
Partikeleigenschaften
Partikelgröße Es liegen keine Informationen vor
Partikelgrößenverteilung Es liegen keine Informationen vor

9.2. Sonstige Angaben
9.2.1. Angaben zu physikalischen Gefahrenklassen Nicht zutreffend
9.2.2. Andere Sicherheitsmerkmale Es liegen keine Informationen vor

10.  STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
10.1. Reaktivität
Reaktivität Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilität
Stabilität Unter normalen Bedingungen stabil.
Explosionsdaten
Empfindlichkeit gegenüber
mechanischer Einwirkung - Keine.
Empfindlichkeit gegenüber statischer Entladung - Ja.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen Keine bei normaler Verarbeitung.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Zu vermeidende Bedingungen Übermäßige Wärme. Hitze, Funken und Flammen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Unverträgliche Materialien Nach vorliegenden Informationen - keine bekannt.
Gefährliche Zersetzungsprodukte Nach vorliegenden Informationen - keine bekann

11.  TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
11.1. Angaben zu Gefahrenklassen gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen
Produktinformationen
Einatmen Spezifische Versuchsdaten für den Stoff oder das Gemisch liegen nicht vor.
Gesundheitsschädlich beim Einatmen. (auf der Basis der Bestandteile). Eine Aspiration in
die Lunge kann zu schweren Lungenschäden führen. Kann Lungenödeme verursachen Lungenödeme können tödlich sein

Augenkontakt - Spezifische Versuchsdaten für den Stoff oder das Gemisch liegen nicht vor.
Hautkontakt  - Spezifische Versuchsdaten für den Stoff oder das Gemisch liegen nicht vor.
Verschlucken - Spezifische Versuchsdaten für den Stoff oder das Gemisch liegen nicht vor. Bei Verschlucken besteht
Aspirationsgefahr. Kann bei Verschlucken Lungenschäden verursachen. Eine Aspiration kann Lungenödeme und
Pneumonitis verursachen. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften
Symptome - Husten und/oder Keuchen. Atembeschwerden. Benommenheit.

Toxizitätskennzahl
Akute Toxizität
Angaben zu den Bestandteilen

Chemische Bezeichnung                    LD50 oral                           LD50 dermal                      LC50 Einatmen
Ethylbenzene                              = 3500 mg/kg ( Rat )    = 15400 mg/kg ( Rabbit )          = 17.4 mg/L ( Rat ) 4 h

Verzögert und sofort auftretende Wirkungen sowie chronische Wirkungen nach kurzer oder lang anhaltender Exposition
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Schwere Augenschädigung/Augenreizung
Es liegen keine Informationen vor.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
Es liegen keine Informationen vor.

Keimzell-Mutagenität Es liegen keine Informationen vor.
Die nachstehende Tabelle weist Inhaltsstoffe auf, die über dem als relevant erachteten Grenzwert liegen und als mutagen
aufgeführt sind.

Chemische Bezeichnung    European Union 
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 Ethylbenzene                      Muta. 1B

Karzinogenität Kann vermutlich Krebs erzeugen. Enthält ein bekanntes oder vermutetes Karzinogen.
Einstufung basiert auf den für die Inhaltsstoffe vorliegenden Daten.

Die nachfolgende Tabelle gibt an, welche Behörde den jeweiligen Bestandteil als Karzinogen aufführt.

Reproduktionstoxizität Es liegen keine Informationen vor.
STOT - einmaliger Exposition Es liegen keine Informationen vor.
STOT - wiederholter Exposition Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
H373 - Kann folgende Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition: Hörorgane.
Aspirationsgefahr Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.

11.2. Informationen zu anderen Gefahren
11.2.1. Endokrin disruptive Eigenschaften
Endokrin disruptive Eigenschaften Es liegen keine Informationen vor.

11.2.2. Sonstige Angaben
Andere schädliche Wirkungen Es liegen keine Informationen vor

                 

12.   UMWELTBEZOGENE ANGABEN 
12.1. Toxizität
Ökotoxizität Giftig für Wasserorganismen

Algen/Wasserpflanzen
EC50: 1.7 - 7.6mg/L (96h, Pseudokirchneriella subcapitata) 
EC50: 2.6 - 11.3mg/L (72h, Pseudokirchneriella subcapitata)
EC50: =11mg/L (72h, Pseudokirchneriella subcapitata)
EC50: =4.6mg/L (72h, Pseudokirchneriella subcapitata)
EC50: >438mg/L (96h, Pseudokirchneriella subcapitata)

Fische
LC50: 11.0 - 18.0mg/L (96h, Oncorhynchus mykiss)
LC50: 7.55 - 11mg/L (96h, Pimephales promelas)
LC50: 9.1 - 15.6mg/L (96h, Pimephales promelas)
LC50: =32mg/L (96h, Lepomis macrochirus)
LC50: =4.2mg/L (96h, Oncorhynchus mykiss)
LC50: =9.6mg/L (96h, Poecilia reticulata)

Krebstiere
EC50: 1.8 - 2.4mg/L (48h, Daphnia magna)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Persistenz und Abbaubarkeit  Es liegen keine Informationen vor.

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Bioakkumulation Zu diesem Produkt liegen keine Daten vor.

12.4. Mobilität im Boden
Mobilität im Boden Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Bewertung
Das Produkt enthält keine Substanz(en), die als PBT oder vPvB eingestuft sind.

12.6. Endokrin disruptive Eigenschaften
Endokrin disruptive Eigenschaften Es liegen keine Informationen vor.

12.7. Andere schädliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

13.  HINWEISE ZUR ENTSORGUNG
13.1. Verfahren zur Abfallbehandlung
Abfall aus Rückständen/nicht verwendeten Produkten
Darf nicht in die Umwelt freigesetzt werden. Gemäß den lokalen Verordnungen entsorgen. Abfall gemäß den
Umweltvorschriften entsorgen

Kontaminierte Verpackung Leere Behälter stellen eine potenzielle Feuer- und Explosionsgefahr dar. Behälter nicht
schneiden, anstechen, oder schweißen.
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14.  ANGABEN ZUM TRANSPORT
IATA
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1175
14.2 Ordnungsgemäße  ETHYLBENZEN
UN-Versandbezeichnung
14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe II
Beschreibung UN1175, ETHYLBENZEN, 3, II
14.5 Umweltgefahren Nicht zutreffend
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen fu r den Verwender
Sondervorschriften Keine
ERG-Code 3L
IMDG
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1175
14.2 Ordnungsgemäße
UN-Versandbezeichnung
ETHYLBENZEN
14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe II
Beschreibung UN1175, ETHYLBENZEN, 3, II, (21°C c.c.)
14.5 Meeresschadstoff NP
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen fu r den Verwender
Sondervorschriften Keine
EmS-Nr F-E, S-D Es liegen keine Informationen vor
14.7 Massengutbeförderung auf
dem Seeweg gemäß
IMO-Instrumenten
Es liegen keine Informationen vor
RID
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1175
14.2 Ordnungsgemäße
UN-Versandbezeichnung
ETHYLBENZEN
14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe II
Beschreibung UN1175, ETHYLBENZEN, 3, II
14.5 Umweltgefahren Nicht zutreffend
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen fu r den Verwender
Sondervorschriften Keine
Klassifizierungscode F1
ADR
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer UN1175
14.2 Ordnungsgemäße
UN-Versandbezeichnung
ETHYLBENZEN
14.3 Transportgefahrenklassen 3
14.4 Verpackungsgruppe II
Beschreibung UN1175, ETHYLBENZEN, 3, II, (D/E)
14.5 Umweltgefahren Nicht zutreffend
14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen fu r den Verwender
Sondervorschriften Keine
Klassifizierungscode F1
Tunnelbeschränkungscode (D/E)

15.  RECHTSVORSCHRIFTEN 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fu r den Stoff oder das
Gemisch

Europäische Union
Richtlinie 98/24/EG für den Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer gegen Gefährdung durch chemische
Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten

Genehmigungen und/oder Verwendungsbeschränkungen:
Dieses Produkt enthält keine Stoffe, die der Zulassungspflicht unterliegen (Verordnung (EG)( Nr. 1907/2006, (REACH),
Anhang
XIV) Dieses Produkt enthält keine Stoffe, die einer Beschränkungen unterliegen (Verordnung (EG)( Nr. 1907/2006,
(REACH),
Anhang XVII)
VERORDNUNG (EU) 2019/1148 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES über die Vermarktung und
Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe
Nicht zutreffend
Persistente organische Schadstoffe
Nicht zutreffend
Kategorie für gefährliche Stoffe gemäß Seveso-Richtlinie (2012/18/EU)
P5a - ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN
P5b - ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN
P5c - ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN
Verordnung zu ozonzonabbauenden Stoffen (EG) Nr. 1005/2009
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Nicht zutreffend

Internationale Bestandsverzeichnisse
TSCA Erfüllt

16.  SONSTIGE ANGABEN
Die vorliegenden Informationen sind nach unserem besten Wissen zusammengestellt, eine Vollständigkeit der Angaben
darf nicht unbedingt vorausgesetzt werden. Die Daten haben nur als Leitfaden zu gelten und ersetzen keine eigenen
Nachforschungen. Das Produkt darf nur mit größter Sorgfalt und auf eigenes Risiko von ausgebildeten Personen mit
Sachkenntnis in Chemie im analytischen Labor benutzt werden. Der Hersteller und Vertreiber schliesst jegliche Haftung für
Schäden aus, die sich aus dem Umgang oder Kontakt mit dem beschriebenen Material ergeben mag.
Die Chemikalien sind ausdrücklich nur für die Verwendung im chemischen Labor bestimmt.


